
 

 

Einladung 

Veranstaltungsort: 

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 

Truman-Haus 

Karl-Marx-Straße 2 

14482 Potsdam 
 

S7: Griebnitzsee 

Bus 694: Hiroshimaplatz 

Parkplätze sind nur begrenzt vorhanden.  

 

Studienleitung: 

Anne Wellingerhof 

Anne.Wellingerhof@freiheit.org 
 

Organisation: 

Martin Hoeck 

Telefon (+49) 0331.7019-194 

Telefax (+49) 0331.7019-198 

E-Mail: Martin.Hoeck@freiheit.org 

 

Teilnahmebedingungen: 

Für die Veranstaltung wird ein Kostenbeitrag von 

10,00 Euro erhoben und ist vor Ort bar zu bezahlen. 

Die Veranstaltung wird mit öffentlichen Mitteln 

gefördert und steht allen Interessierten zur Teilnah-

me offen. Änderungen des Veranstaltungspro-

gramms bleiben vorbehalten. Der Einlass beginnt  

30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn 

Bitte melden Sie sich mit der beiliegenden Anmel-

dung per Fax, per Post oder per E-Mail bis zum   

17. August 2012 verbindlich an. 
 
 

Bildnachweis: Dieter Schütz/pixelio.de

Das Regionalbüro Berlin-Brandenburg der  

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 

Die Veranstaltungen in Brandenburg sind vor allem 

auf kommunal-, gesellschafts- und wirtschaftspoli-

tische sowie kulturelle Themen ausgerichtet. Wich-

tiges Anliegen der Arbeit in allen Teilen des Landes 

ist es, Toleranz, friedliches Miteinander sowie die 

politische Beteiligung aller Bürgerinnen und Bürger 

zu fördern. Dabei werden liberale Sichtweisen mit 

einem breiten Publikum interessierter Bürgerinnen 

und Bürger erörtert und kontrovers diskutiert. Sie 

erhalten Anregungen zur Diskussion, zum freiheitli-

chen Denken und zu politischem Handeln. 
 

 

Kooperationspartner:  

Deutsch-Israelische Gesellschaft (DIG)  

Die DIG ist die zentrale Organisation in Deutschland, 

in der sich Freunde Israels in überparteilicher Zu-

sammenarbeit zusammenfinden, um in Solidarität 

mit dem Staat Israel und seiner Bevölkerung zu 

wirken. Sie unterstützt und fördert alle Bestrebun-

gen, die darauf gerichtet sind, dem Staat Israel und 

seinen Bürgern Frieden, ein Leben in anerkannten 

und sicheren Grenzen, in wirtschaftlicher und sozia-

ler Sicherheit zu gewährleisten. 

 

Auguststr. 80  

10117 Berlin 

Tel.: 030.28 39 52 15 

Fax: 030.28 39 51 16 

www.digberlin.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Kooperation mit:

 

 

Deutsch-Israelische Beziehungen 
Impulse für eine besondere Verbindung 
 
Sommermatinée am Griebnitzsee 
 

Sonntag, 26. August 2012 

12.00 Uhr  

 

Potsdam 

 

 

 



Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

die Verbindung von Deutschland zu Israel ist 

einzigartig. Sie steht für Solidarität, Nähe und 

eine auf vielen Ebenen gelebte Freundschaft. Sie 

ist aber auch geprägt von historischer Verant-

wortung. Was bedeutet diese besondere Verbin-

dung im politischen Geschehen und im Alltags-

handeln konkret? 

  

Wie begegnen die beiden Staaten den aktuellen 

Herausforderungen? Und wie begegnen sich die 

Bürger beider Länder im gemeinsamen Handeln 

für Frieden und Verständigung im Nahen Osten? 

 

Wir freuen uns auf Grußworte von deutscher 

und israelischer Seite, auf anregende Gespräche 

und Begegnungen bei einem deutsch-

israelischen kulturellen Rahmenprogramm und 

laden Sie herzlich dazu ein. 

 

Rolf Berndt 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Friedrich-

Naumann-Stiftung für die Freiheit 

 

Jochen Feilcke 
Vorsitzender der Deutsch-Israelischen Gesellschaft 

(DIG) Arbeitsgemeinschaft Berlin und Potsdam 

            

 
 
 
 
 

Deutsch-Israelische Beziehungen 
Impulse für eine besondere Verbindung 

 
Sommermatinée am Griebnitzsee 

 
 

Sonntag, 26. August 2012, 12.00 Uhr 

Truman-Haus am Griebnitzsee 

 

Programm: 

ab  

11.30 Uhr  Einlass 

 

 Musik und Gespräche bei einem 

 Getränk 

 

 

12.00 Uhr Begrüßung 

Rolf Berndt 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 

der Friedrich-Naumann-Stiftung für die 

Freiheit 

 

Jochen Feilcke 
Vorsitzender der Deutsch-Israelischen 

Gesellschaft (DIG) Arbeitsgemeinschaft 

Berlin und Potsdam 

 

 

 

 

12.10 Uhr Grußwort 

 Andreas Büttner, MdL 
Vorsitzender der FDP-Fraktion im  

Landtag Brandenburg und Mitglied der 

DIG Arbeitsgemeinschaft Berlin und  

Potsdam 

 

 

12.20 Uhr Deutsch-Israelische Beziehungen – 

Impulse für eine besondere  

Verbindung 

Michael Georg Link, MdB 
Staatsminister im Auswärtigen Amt 

 

S.E. Yakov Hadas-Handelsman 
Botschafter des Staates Israel in 

Deutschland 

 

 

12.45 Uhr  Musik und Unterhaltung 

 bei einem sommerlichen Buffet 

 

 

14.00 Uhr „Kultureller Beitrag“ 

 

 

gegen 

15.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 

-aktuelle Programmänderungen vorbehalten- 



Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit  

Regionalbüro Berlin-Brandenburg  

Martin Hoeck  

Karl-Marx-Straße 2  

14482 Potsdam-Babelsberg 

Tel.: 0331.70 19-194 

E-Mail: anmeldung.potsdam@freiheit.org 

 Fax:  +49 (0) 331.70 19-198 

 

 

Verbindliche Anmeldung 

 

Deutsch-Israelische Beziehungen – Impulse für eine besondere Verbindung 

Sommermatinée am Griebnitzsee 

Sonntag, 26. August 2012, 12.00 Uhr (Einlass ab 11.30 Uhr) 

Truman-Haus Potsdam, Karl-Marx-Straße 2, 14482 Potsdam 

 

 

 Ich nehme teil (Den Kostenbeitrag von 10,- Euro/Person bezahle ich bar am Einlass)   

 Ich nehme mit weiteren ______ Personen teil – bitte namentlich mit Adressen nennen 

          

 ___________________________________________________________________ 

 Ich möchte nicht mehr eingeladen werden 

 

 

Name:  __________________________  Geb. Datum:  __________________________  

 

Vorname:  __________________________  Institution:  __________________________  

 

Telefon:  __________________________  Straße / Nr.:  __________________________  

 

Fax:  __________________________  PLZ / Ort:  __________________________  

 

E-Mail:  __________________________  Anschrift:   dienstlich            privat 

 
 

Ich habe die Teilnahmebedingungen der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit zur Kenntnis genommen 

und erkenne sie hiermit an. Ich bin damit einverstanden, dass die Daten elektronisch gespeichert werden, zur 

Durchführung dieser Veranstaltung und um von der Stiftung auf weitere Veranstaltungen aufmerksam ge-

macht und über ihre Arbeit informiert zu werden. Wenn ich diese Informationen nicht mehr wünsche, wird die 

Stiftung dies nach entsprechender Mitteilung beachten (§28, Abs. 4 BDSG). 

 

 

Datum/Unterschrift: ________________________________ 


